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Raster für das inhaltliche Projektkonzept 
zum Projektantrag im Rahmen des Programms „Berufsqualifizie-
rende Sprachförderung Plus“ (BQS+) 

 

Das inhaltliche Projektkonzept besteht aus einer vollständigen, ausformulierten Dar-
stellung des Vorhabens sowie Angaben zu Arbeitsschritten und geplanten Ergebnis-
sen analog des nachfolgenden Rasters. Zur vereinfachten Handhabung ist für die 
Konzepteinreichung die über die ESF-Website verfügbare Konzeptvorlage zu nutzen 
(Sie finden diese als Word-Dokument im Downloadbereich der Programmseite: 
https://www.esf-hessen.de/esf-hessen/programme-2021-2027/beschaeftigte/berufs-
qualifizierende-sprachfoerderung-plus-2021-2027). Zu vermeiden sind bei der Einrei-
chung bitte sogenannte Bild-PDFs, also solche PDF-Dateien, die in der Regel beim 
Scannen von Papierdokumenten auf Büroscannern entstehen und deren textliche In-
halte nicht auswählbar sind. 

 

Zu Ihrer Orientierung finden Sie folgend die in der Konzeptvorlage auszufüllenden 
Punkte: 

 

 Angaben zum Vorhaben 
o Antragsteller 
o Projektname und -zeitraum 
o Kurzbeschreibung Antragsteller 

 u. a. Gründung, Leitmotive, Mitgliedschaft in Verbänden, Qualitätsma-
nagement und -zertifizierung 

o Erfahrungen mit ESF-Förderungen 
 

 Angaben zur Umsetzung des Vorhabens 
o Qualitätsstufe 
o Erläuterung Basismaßnahme(n) und Trägerkonstellation 
o Erläuterung Zielgruppen der Maßnahme, u. a. Gruppenkonstellation, 

ggf. geschlechtsdifferenzierter Ansatz 

o Erläuterung Unterrichtsformen 

o Situations- und Bedarfsanalyse (arbeitsmarktpolitisches, sozialpoliti-

sches und/oder regionalpolitisches Erfordernis der Maßnahme) 

o Erläuterung inhaltlicher Rahmen (u. a. inkl. Konzept zur Verknüpfung 

von Sprach- und Fachinhalt in der Unterrichtspraxis; berufsfachliche 

und berufssprachliche Ziele, didaktisches Konzept sowie der zus. kon-

zeptionellen Anforderungen der jeweiligen Qualitätsstufe) 

 

 Qualifizierung des Projektpersonals 

 

 Öffentlichkeitsarbeit zur Information über das Projekt 
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 Bereichsübergreifende Grundsätze des ESF+ in der Förderperiode 2021–2027, 
u. a.: 

o aktive Förderung der Gleichstellung der Geschlechter 
o aktive Förderung der Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung 
o aktive Förderung der nachhaltigen Entwicklung 

 
 

Neben den allgemeinen Projektauswahlkriterien und den bereichsübergreifenden 
Grundsätzen gemäß der ESF+-Rahmenrichtlinie sind für die Bewertung der inhaltli-
chen Qualität der eingereichten Konzepte die folgenden programmspezifischen Krite-
rien maßgeblich.  

Einschluss-Kriterien (diese Kriterien müssen erfüllt sein) 

 Eignung des eingesetzten Personals 
 

 Erfüllung der konzeptionellen Anforderungen (Beschreibung berufsfachlicher und 
sprachlicher Ziele der Gesamtmaßnahme; sachgerechter Aufbau der sprachli-
chen Zusatzmaßnahme innerhalb der Gesamtmaßnahme; Didaktisches Konzept 
(u. a. Nutzung von Szenariendidaktik); durchschnittlicher wöchentlicher Umfang 
der Sprachförderung im beantragten Förderzeitraum; ausreichende Informatio-
nen zur Gruppenzusammensetzung bzw. dem Sprachniveau; Reflexion von Ent-
wicklungszielen der Teilnehmenden; Integration von Qualitätssicherung)  

 

 Erfüllung zusätzlicher konzeptioneller Anforderungen ab Qualitätsstufe 2 (zielge-
naue Anpassung an Lerngewohnheiten der Teilnehmenden/Berücksichtigung 
von Methoden zur Stärkung der Motivation der Teilnehmenden; Berücksichtigung 
des digitalen Lernens der Teilnehmenden) 

 

 Erfüllung zusätzlicher konzeptioneller Anforderungen ab Qualitätsstufe 3 (Träger-
interne Supervision von Lehrkräften durch die (Fach-)Leitung im Bereich Sprach-
förderung und eigene Entwicklung neuer sprachlich ausgerichteter Lernszena-
rien) 

 

Weiteres Bewertungskriterium 

 Qualität des Projektkonzepts, insbesondere hinsichtlich der Einbindung der 
Sprachförderung in die Basis-Qualifizierungsmaßnahme 

 


